
Gottesdienste vom 09.03. bis 24.03.2024 - St. Antonius und Benediktus 
 

 St. Antonius St. Benediktus St. Maria, Hilfe der Christen 
Samstag 
9. März 
Kollekte: Gemeinde 

14.00 Uhr  Tauffeier Valencio Bern 
15.30 Uhr  Tauffeier Anton Carl Roters 

18.15 Uhr  Vorabendmesse 17.00 Uhr  Vorabendmesse 

Sonntag 
10. März 
4. Fastensonntag (Laetare) 
Kollekte: Gemeinde 

10.00 Uhr  Familienmesse 
11.30 Uhr  Hochamt mit gregorianischen Gesängen mit der Choralschola 
15.00 Uhr  Hl. Messe der Firmlinge in der Krypta 
18.00 Uhr  Hl. Messe, 1. JG für Barbara Kalbhenn und die Leb. und Verst. 

der Fam. Kalbhenn, Trautmanns und Vinci 

08.30 Uhr  Hl. Messe  
 

Montag 
11. März 

18.00 Uhr  Hl. Messe für den Frieden in der Welt und für die Beter, die sich 
mit ihren Anliegen unseren Fürbittkarten anvertraut haben 

 
 

 

Dienstag 
12. März 

10.10 Uhr  ökum. Schulgottesdienst der 6. Klassen des Comenius- 
gymnasiums in der Auferstehungskirche  

18.00 Uhr  Hl. Messe; für Ursula Drescher, JG für Gerhard Mülders und für 
die Leb. und Verst. der Fam. Görtz und Mülders  

 
 

08.00 Uhr  Schulgottesdienst für die Löricker Grundschule 

Mittwoch 
13. März 

07.30 Uhr  Laudes 
08.15 Uhr  Singstunde der Oberkasseler Grundschulen 
20.00 Uhr  Ruhe.Punkt – Evensong mit den Coloured Voices und dem Jun-

gen Chor 

18.00 Uhr  Hl. Messe, StM für Johannes Overbeck  

Donnerstag 
14. März 
 

08.30 Uhr  Singstunde der Niederkasseler Grundschule  
18.00 Uhr  Hl. Messe, StM für Gerda und Otto Fuhrmann 

 
 

 
 

Freitag 
15. März 

15.30 Uhr  Wortgottesdienst im Dorothee-Sölle-Haus 
16.30 Uhr  Wortgottesdienst im AWO-Heim 
18.00 Uhr  Hl. Messe 

08.15 Uhr  Schulgottesdienst für den kath. Teilstandort der Heinrich-
Heine-Grundschule 

16.00 Uhr  Hl. Messe im Theatersaal des Haus Lörick 

Samstag 
16. März 
Kollekte: Misereor und Fastenopfer 
               der Kinder 

 
 

18.15 Uhr  Vorabendmesse, StM für Dechant Hans Prill, 
StM für die Leb. und Verst. der Fam. Heinrich Müller  

17.00 Uhr  Vorabendmesse 

Sonntag 
17. März 
5. Fastensonntag 
Kollekte: Misereor und Fastenopfer 
                der Kinder 

10.00 Uhr  Kleinkindergottesdienst im Canisiushaus 
10.00 Uhr  Familienmesse 
11.30 Uhr  Hochamt - Orgel plus Klarinette (Tim Kieselhofer),  

für Heribert Puppe 
13.15 Uhr  Hl. Messe der indonesischen Gemeinde 
18.00 Uhr  Hl. Messe 

08.30 Uhr  Hl. Messe, JG für Filippa Vangelista 
 

11.00 Uhr  Hl. Messe der Ungarischen Gemeinde 
 

Montag 
18. März 
 

18.00 Uhr  Hl. Messe für den Frieden in der Welt und für die Beter, die sich 
mit ihren Anliegen unseren Fürbittkarten anvertraut haben 

 
 

 
 

Dienstag 
19. März. 
Hl. Josef, Bräutigam der Gottes- 
mutter Maria 

10.30 Uhr  ökum. Schulgotttesdienst der Carl-Benz-Realschule zur Fasten-
zeit 

18.00 Uhr  Hl. Messe, StM für Fam. Hallauer 

 
 

08.00 Uhr  Schulgottesdienst für die Löricker Grundschule 

Mittwoch 
20. März 

07.30 Uhr  Laudes 
08.15 Uhr  Schulgottesdienst der Oberkasseler Grundschulen 
19.30 Uhr  Ausruhen bei Gott- Eucharistische Anbetung 

18.00 Uhr  Hl. Messe, StM für die Verst. der Fam. Bongartz und 
Bohne, StM für zusammengelegte Stiftungen 

15.00 Uhr  Hl. Messe für den Seniorenkreis 

Donnerstag 
21. März 

08.30 Uhr  Schulgottesdienst für die Niederkasseler Grundschule 
Klassen 1 bis 4 zu Palmsonntag 

18.00 Uhr  Hl. Messe 

 
 

 
 

Freitag 
22. März 

18.00 Uhr  Hl. Messe für Msgr. Dr. Heinz-Albert Raem  15.45 Uhr  Wortgottesdienst im CBT-Haus 16.00 Uhr  Hl. Messe im Theatersaal des Haus Lörick 
 

Samstag 
23. März 
Kollekte: Heiliges Land 

14.00 Uhr  Tauffeier Jakob Schmitz 
 

18.15 Uhr  Vorabendmesse mit Palmweihe, für Udo Römer 17.00 Uhr  Familienmesse mit Palmweihe auf dem Außengelände 
der Kindertagesstätte mit der Kita St. Maria, Hilfe der 
Christen 

Sonntag 
24. März 
Palmsonntag 
Kollekte: Heiliges Land 

10.00 Uhr  Palmweihe auf dem Hof der Kita St. Antonius, Prozession in die 
Kirche, dort Familienmesse 

11.30 Uhr  Hochamt mit Palmweihe - Orgel plus Sopran (Elisa Rabanus), 
18.00 Uhr  Hl. Messe, StM für die Verst. der Fam. Benedikt Schmittmann 
18.00 Uhr  Spätschicht für junge Menschen in der Krypta 

11.30 Uhr  Palmweihe am Wegekreuz (Alt Heerdt/Pestalozzistraße), 
Prozession zur Kirche, dort Familienmesse  

 

 

 



Informationen aus unserer Pfarrei   
Der Kirchenvorstand informiert 
Die zweite Sitzung des Jahres fand am 14.02. im Canisiushaus statt und begann mit einem geistlichen Impuls durch Kaplan Frost. 
• Einige Entscheidungen zu Kindergarten- und Personalangelegenheiten standen auf der Tagesordnung. 
• In den Kitas St. Antonius und St. Benediktus werden neue Spielgeräte im Außenbereich aufgestellt. 
• Da es zunehmend Schwierigkeiten bei der Neubesetzung von Personal in den Kindertagesstätten gibt, wird angeregt, das Re-

cruiting für die Erzieher*innen über Social Media zu nutzen. 
• Das erarbeitete Arbeitssicherheitskonzept wird unter Begleitung von Frau Mirbach weiter umgesetzt. 
• Des Weiteren wurde der aktuelle Stand der verschiedenen Bauprojekte besprochen. 
• Der Einbau eines Notausgangs der Kleiderkammer im UG des Canisiushauses zum Garten wird Ende Februar eingebaut. 
• Der neue Spieltisch der Orgel in St. Maria, Hilfe der Christen wird ab dem 11.03. aufgebaut, so dass er noch vor Ostern fertigge-

stellt sein wird. 
• Nach einem Bericht aus dem Finanzausschuss zu Erbbauangelegenheiten endet die Sitzung um 21:25 Uhr. 
 
Filmexerzitien 
Am Samstag, 09.03., 16.03., 23.03., 19.30 Uhr im Canisiushaus mit Pfarrer Fink. Bitte melden Sie sich bei ihm zwecks besserer 
Planung. 
 
Antoniuskonzert 
Am Sonntag, 10.03., 16.00 Uhr in der Kirche St. Antonius. Silvan Meschke spielt Werke von Bach, Vierne und Reger. 
 
Kleiderannahme 
Am Montag, 11.03., 16.30 bis 19.00 Uhr im Canisiushaus. Bitte nur gut erhaltene und saubere Kleidung. Merken Sie sich vor, dass 
während der Osterferien 25.03. bis 06.04.2024 die Kleiderkammer geschlossen bleibt. 
 
Bibelkreis 
Am Freitag, 15.03. und 22.03., 19.30 Uhr im Saal des Canisiushauses mit Kaplan Frost.  
 
Geistliche Abendmusik 
Am Sonntag, 17.03., 18.00 Uhr singt die Chorgemeinschaft St. Benediktus, mit Orchester, das Requiem von Gabriel Fauré unter 
Leitung von Maria Saltykova. 
 
The Chosen 
Am Donnerstag, 21.03., 19.30 Uhr im Antoniusraum des Canisiushauses mit Pfarrer Fink. 
 
Spätschicht für junge Menschen 
„Was interessiert mich mein Geschwätz von gestern?“ – Unter diesem Motto feiern wir wieder gemeinsam mit Jugendlichen aus 
Büderich eine Spätschicht am Palmsonntag, 24.03., 18.00 Uhr in der Krypta St. Antonius. In dieser Abendandacht für junge Men-
schen wollen wir gemeinsam auf die Karwoche schauen und uns auf die vor uns liegenden Tage einstimmen. 
 
Spende von Kerzenresten 
Wegen des akuten Bedarfs nach Strom- und Wärmeerzeuger bitten wir um Spenden von gebrauchten alten Kerzen, Wachsresten, 
Parafinprodukten etc.. für die Ukraine. Hieraus werden „Feld- oder Grabenkerzen“ erstellt, die außer Licht auch unter einfachen 
Feldverhältnissen zum Wasser kochen und Zubereitung von einfachen Speisen gebraucht werden. Ein Karton steht am 
Schriftenstand in der Antoniuskirche zur Verfügung. Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Spenden. 
 
Verstorbene aus unserer Gemeinde 
Ursula Drescher, 94 Jahre; Maria Gies, 95 Jahre; Leonie Hiß, 97 Jahre; Heinrike Klöterkes, 81 Jahre– Herr, schenke ihnen das ewige 
Leben 

Seelsorgeteam für St. Antonius und Benediktus & St. Lambertus                                                                           
 
Pfarrer Frank Heidkamp     frank.heidkamp@erzbistum-koeln.de  0211 3004 990 
Pfarrvikar Norbert Fink     norbert.fink@erzbistum-koeln.de   0160 9796 6882 
Pfarrvikar Pater Elias Füllenbach OP   dominikaner@gmx.de    0211 1363 40 
Pfarrvikar Pater Marcio Lenzen Lisboa OFM        0160 9906 0905 
Kaplan Johannes Frost     johannes.frost@erzbistum-koeln.de   0170 7698 115 
Diakon Martin Becker     martin.becker@erzbistum-koeln.de  0211 5073 882 
Pastoralreferentin Irmgard Poestges   irmgard.poestges@erzbistum-koeln.de   0211 2107 9720 
Pastoralreferentin Beatrix Reese    beatix.reese@erzbistum-koeln.de   0211 5779 0012 
Gemeindereferentin Julia Thiele    julia.thiele@erzbistum-koeln.de   0211 5779 0017 
Gemeindereferent Winfrid Schäfer    winfrid.schaefer@erzbistum-koeln.de    0160 9980 4148 
Subsidiare 
Monsignore Wilhelm Terboven          0211 5992 792 
Pfarrer József Lukács, ungarische Seelsorgestelle   jozsef.lukacs@erzbistum-koeln.de   0173 8991 573 
Pfarrer Reiner Spiegel     reiner.spiegel@erzbistum-koeln.de  0170 9410 244 
Diakone mit Zivilberuf 
Diakon Thomas Bringmann    thomas.bringmann@erzbistum-koeln.de  
Diakon Karl Hans Danzeglocke    karl-hans.danzeglocke@erzbistum-koeln.de  0172 5652 210 
Pfarrer im Ruhestand 
Pfarrer i. R. Franz M. Werhahn    franz.werhahn@erzbistum-koeln.de 

 

 
Seit 1958 unterstützt Misereor Menschen dort, wo die Armut 

am größten ist und setzt sich dafür ein, dass sie ihre Rechte 

einfordern können. Gemeinsam mit unseren Partnern vor Ort 

und mit Menschen wie Ihnen engagieren wir uns für Schutz, 

Hilfe zur Selbsthilfe und Perspektiven für ein Leben in Würde. 

 

Was bedeutet das konkret? 

Sandra Weiss, freie Journalistin, führte dazu ein Interview mit 

James Morales, Direktor der Sozialpastoral der Diözese 

Pasto.  

Warum ist die Arbeit mit Bauern in Nariño so wichtig? 

Kolumbien ist ein zentralistischer Staat, wo sich das politi-

sche und wirtschaftliche Leben in der Hauptstadt Bogotá und 

ein paar anderen großen Städten abspielt. An der Peripherie 

war der Staat lange abwesend. Nariño ist eine Bergregion an 

der Grenze zu Ecuador, weit weg von den Machtzentren. 60 

Prozent der Bevölkerung leben im ländlichen Raum, viele da-

von in sehr schwer zugänglichen Gegenden, in denen es we-

nig Infrastruktur, Schulen und Gesundheitsposten gibt. Die 

Kirche hingegen kümmert sich seit Langem um die Entwick-

lung dieser armen Gegenden. 

Was genau macht die Landpastoral dort?  

Aufgrund der schwierigen Geografie sind die meisten Fami-

lien Kleinbauern, die nur einen Hektar Land haben oder we-

niger. Die Landpastoral begleitet sie dabei, ihre landwirt-

schaftlichen Betriebe besser zu organisieren, sodass sie 

diversifizierte Produkte anbauen, die Wasserquellen schüt-

zen und Bäume stehen lassen. Die Umstellung auf die Arbeit 

nach den Prinzipien der Agrarökologie dient zum einen der 

Ernährungssouveränität und Einkommensverbesserung. 

Zum anderen geht es auch um Entwicklungs- und Friedens- 

 

 

 
arbeit mit dem Ziel, die Ausbreitung von illegalen Produkten 

wie Koka (für die Herstellung von Kokain) und die mit ihr 

einhergehende Gewalt zu stoppen. 

Welche Rolle spielt Misereor?  

Misereor ist einer unserer treuesten Geldgeber seit 30 Jah-

ren. Unser gemeinsames Ziel ist, ein würdiges Landleben zu 

ermöglichen. Bäuerinnen und Bauern werden schlecht be-

handelt, Städter schauen auf sie herab, weil sie sehr ein-

fach leben, und zahlen ihnen keinen angemessenen Preis 

für ihre Produkte. Das beschleunigt die Landflucht. Unsere 

Arbeit besteht darin, sie in ihrem Selbstbewusstsein, ihren 

Rechten und ihren Werten zu bestärken. Und dabei gleich-

zeitig die Umwelt zu schützen.  

 

 

Orgel in St. Maria, Hilfe der Christen 
 

Orgelmusik klingt für viele wie aus dem Himmel oder für die 

Ewigkeit, doch die Orgel als Instrument ist doch ein ganz 

weltlich Ding. 

Die Orgel ist ein sehr komplexes technisches Wunderwerk 

mit vielen beweglichen Teile zumeist aus Holz und Metall. 

Viele kleine Bauteile der Feinmechanik sind mit der Zeit 

dem Verschleiß und sogar Zerfall ausgesetzt. Das gilt auch 

für die Orgel aus der Werkstatt Kreienbrink, die 1959 in 

St. Maria, Hilfe der Christen aufgebaut wurde und die mehr 

als „in die Jahre gekommen“ ist. Nur die Spielkunst unserer 

Organisten überbrückt so manche Fehlfunktion und techni-

schen Aussetzer einzelner Töne und Register. Die techni-

schen Schäden und Fehlfunktionen betreffen vor allem den 

Spieltisch und die elektrische Steuerung der Orgelanlage. 

So wurde schon lange vor der Pandemie auf Initiative von 

Peter Zimmer die Erneuerung des Spieltisches geplant. 

Nach Einschätzung der Orgelbauer war eine Reparatur des 

alten Spieltisches wirtschaftlich nicht mehr sinnvoll und so 

wurde bereits 2018 eine komplette Erneuerung des Spielti-

sches beschlossen. Die Pandemie und Engpässe bei man-

chen Lieferanten führten zu einer sehr langen Wartezeit, 

die jetzt aber ein Ende hat.  

Die Orgelwerkstatt Späth aus Freiburg wird den neuen 

Spieltisch während der drei Wochen vor Ostern auf der Or-

gelbühne aufbauen. Gleichzeitig werden die elektrische 

Steuerung der Pfeifenregister und der Windzufuhr renoviert 

und den heutigen Sicherheitsstandards angepasst.  

Dann soll zu Ostern das schöne Instrument spielbereit sein 

und das gesamte Klangbild mit allen Tönen in präziser An-

steuerung wieder zur Verfügung stehen. 

Das Erzbistum leistet einen erheblichen Beitrag zu den Kos-

ten der Maßnahme. Den verbleibenden Eigenanteil trägt 

die Pastoral- und Kirchenmusikstiftung St. Antonius und Be-

nediktus. Für diesen Beitrag danken wir den Stiftern und 

Spendern. 

Dr. Gregor Bender 
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Pastoralbüro 
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 09.00 - 12.00 Uhr 
Do zusätzlich:  15.00 - 18.00 Uhr 
 
Homepage www.santobene.de                                                                                       Instagram santobene_in_duesseldorf               
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